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Die Abgeordneten zum Nationalrat Dr. PRADBR, KINZL und Genos-' 
sen haben am 17.I,1ärz 1971 unter der Nr. 548/J an mich eine 
Anfrage betreffend eine Meldung der "Sozialistischen Kor­
respondenz" vom 6.3.1971, gerichtet, welche folgenden Wort­
laut hat: 

"Inder 'Sozialistischen Korrespondenz' vom 6.3.1971~ Nr.64/71 
ist zu lesen, daß am Samstag eine von mehr als 200 sozialisti­
schen Vertrauensmännern des Bundesheeres aus allen Teilen 

, . 
Österreichs besuchte Konferenz in Wien stattfand, an der als 
Gast auch der Verteidigungsminister LüTGENDORF teiln~~. 

Die gefertigten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bun­
deskanzler die 

A n fra g e : 

1) Fand diese. Konferenz während oder außerhalb der Dienstzeit 
statt ? 

. 2) Wer bezahlte die Reisekosten für die aus allen Teilen Öster-
. . 

reichs angereisten Konferenzteilnebmer? 
3) Wo wurde die 'Tagung abgehalten?" 

. ", 
Ich beehre mich, diese Anfrage wie folgt zu beantworten: 
Zunächst stelle ich fest; daß es sich bei der Konferenz sozia­
listischer Vertrauensmänner des Bundesheeres um keinen Gegen­
stand der Vollziehung des Bundeskanzlers handelt. 

i: . 
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Dennoch bin ich - ohne Präjudiz - bereit, den anfragenden­
Herrn Abgeordneten auf Grund der von mir eingeholten Infor­
mationen die nachstehenden Auskünfte zu geben: 

Zu Fr·age 1 ~ 

Die Konferenz wurde von der sozialistischen Fraktion der 
Gewerkschaft der öffentlichen Bediensteten - Bundessektion 
Landesverteidigung - am Samstag ,dem 6.März 1971 um 10.00 

Uhr abgehalten .. 

In der Einladung an die Konferenzteilnehmer heißt es wört­
lich: 
"Da es sich um eine politische Veranstaltung handelt, kann 
keine Dienstfreistellung beantragt werden. Solltest Du zu­
fällig an diesem Samstag Dienst haben, mußt Du tauschen, 
oder Dir einen Urlaubstag nehmen." 

Zu. Frage 2: 

Die Kosten wurden zum Teil von der sozialistischen Fraktion, 
zum Teil von den Teilnehmern selbst getragen. 

In der Einladung an die Konferenzteilnehmer heißt es wörtlich: 
"Wir können als Spesenersatz für Deine Auslagen nur S • • • 

bieten. Wir bitten um Verständnis dafür,.glauben aber,daß 
eine derartige Veranstaltung ein kleines finanzielles. Opfer 
lohnt. 11 

Im Hinblick darauf, daß der Spesenersatz nach der erforderli­
chen Anreise variiert wurde, kann der Betrag nicht angegeben 
werden o 

Zu Frage :3 : 

Die Veranstaltung fand im 11 Haus der Be ge gnung il in Wien 6. , 

Königsegg-Gasse statt~ 
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